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Bezirksoberliga Herren Ost

TV Vahrendorf : Post SV Uelzen 
Sonntag, 27.11.2022, 15:00 Uhr

Biernatzki beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom Post SV Uelzen, als
Dennis Biernatzki sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV Vahrendorf
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Köllner und Biernatzki, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Weidlich / Henke gelang es Schwerma / Hillmer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bielefeldt / Eschweiler verloren ihre Partie
gegen Töws / Köllner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnten
Müller / Beecken im Spiel gegen Biernatzki / Diehr, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Konstantin Weidlich und Martin
Töws, das Konstantin Weidlich letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Trotz
Blitzstart verlor Maik Bielefeldt sein Spiel gegen Marco Schwerma letztlich mit 1:3. Beim Stand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fünf Sätze beharkten
sich Andreas Henke und Marion Hillmer, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Müller bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sascha Köllner. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Lüder Beecken wehrte eine 1:0 Satzführung von Tobias Diehr
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Christian Eschweiler letztlich parat, um Dennis Biernatzki final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Vahrendorf und
des Post SV Uelzen. Einen umkämpften Erfolg feierte nachfolgend indessen Konstantin Weidlich
beim 11:7, 9:11, 11:5, 7:11, 11:4 gegen Marco Schwerma, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Maik Bielefeldt in seinem
Einzel gegen Martin Töws etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg gratulieren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Andreas Henke gegen Sascha Köllner. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:8. Zwar brachte Marion Hillmer Marco Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Marco Müller mit 3:1 durch. Chancenlos war hingegen wenig später Lüder Beecken gegen
Dennis Biernatzki nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:8, 9:11, 8:11 war nicht zu holen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Vahrendorf am 28.11.2022 gegen den TSV
Eintracht Hittfeld II erneut um Punkte. Die Mannschaft des Post SV Uelzen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:4. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TV Vahrendorf

Doppel: Weidlich / Henke 1:0, Bielefeldt / Eschweiler 0:1, Müller / Beecken 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (20:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: K. Weidlich 2:0, M. Bielefeldt 0:2, A. Henke 0:2, M. Müller 1:1, L. Beecken 1:1, C. Eschweiler
0:1 

 Post SV Uelzen
Doppel: Töws / Köllner 1:0, Schwerma / Hillmer 0:1, Biernatzki / Diehr 1:0 
Einzel: M. Schwerma 1:1, M. Töws 1:1, S. Köllner 2:0, M. Hillmer 1:1, D. Biernatzki 2:0, T. Diehr 0:1


